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Aus unseren Gemeinden wurden 
zu Gott heimgerufen: 

 

Johannes Hütte, Altmärker Straße 2, 
82 Jahre  
 
 

Herr, schenke unseren 
Verstorbenen das ewi-
ge Leben! 

Die nächsten Tauftermine 
in unserem Pastoralverbund: 
 

08. Jan.       in St. Nikolai 
 22. Jan.           in St. Peter und Paul 
12. Febr.     in St. Nikolai 
26. Febr.     In St. Peter und Paul 
 
Für Kinder aus den Gemeinden St. Liborius 
und St. Stephanus und Vitus können dort 
gesonderte Termine vereinbart werden. 
 
Der nächste verbindliche Elternabend findet 
statt am 18. Januar um 20.00 Uhr in der De-
chanei. 
 

 

St. Nikolai: Sekretärin Ursula Nippel 
   Marktstr. 21, 37671 Höxter 
Öffnung:  Mo 09.30-11.30 Uhr,   
  Mi u. Fr 09.30-12.00 Uhr,    
  Do 14.30-17.00 Uhr 
Telefon:  0 52 71 /  75 14,  
Fax:   0 52 71 / 9 51 67 83 
E-Mail:           st.nikolai@pv-hoexter.de 
 
St. Peter u. Paul: Sekretärin Katja Pottmeier 
   Widukindstr. 2, 37671 Höxter 
Öffnung:  Di 09.00 – 11.00 Uhr,  
  Do 15.00 – 17.30 Uhr 
Telefon:  0 52 71 / 84 84 
E-Mail:           st.peterundpaul@pv-hoexter.de 
   
St. Liborius: Sekretärin Ingrid Kemper 
  Eichendorffstraße 10,    
  37691 Boffzen 
Telefon:  0 52 71 / 53 55 
E-Mail:  st.liborius.boffzen 
                      @googlemail.com 
                       

 

Pastoralteam 
 

 

Pfarrdechant 
Ludger Eilebrecht 

Marktstr. 21, Telefon: 24 14 
E-Mail: Ludger.Eilebrecht 

@pv-hoexter.de 
 

Pastor 
Frank Grunze 

Widukindstr. 2, Telefon: 26 17 
E-Mail: FrankGrunze@gmx.de 

 

Gemeindereferentin 

Marie-Luise Bittger 
Marktstr. 21, Telefon: 79 50 
E-Mail: Marie-Luise.Bittger 

@pv-hoexter.de 
 

Gemeindereferentin  
Marion Reiling 

Widukindstr. 2, Tel.: 18 08 57 
E-Mail: Marion.Reiling 

@pv-hoexter.de 
 

Diakon / Klinikseelsorge 
Roland Ogorzelski 

Bergstr. 23, Telefon: 3 61 45 
 

Krankenhausseelsorge 
Pater Markus Vergeer 

St. Ansgar-Krankenhaus,  
Telefon: 66 0 

 

 

 

Stern über Bethlehem,  

kehr'n wir zurück, 
steht noch dein heller Schein  

in uns'rem Blick 
und was uns frohgemacht,  

teilen wir aus, 
Stern über Bethlehem, schein auch zu Haus!  

   

 PFARRNACHRICHTEN 

                                            Preis: 40ct 
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Weihnachten̶am Baum entschieden 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Baum im Paradies und die Wurzel Jesse, der Stamm-
baum Jesu und das Holz des Kreuzes: immer wieder hat 
Gott sich unterm Baum für den Menschen entschieden—
so wie hier in Bildern des schwäbischen Pfarrers und 
Künstlers Sieger Köder zu sehen ist. (© Schwabenverlag)  

 

 

 25. Dez. 2011 

bis  

 08. Jan. 

2012 
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 Redaktion: Susanne Fischer. fischer.westerholt@freenet.de  
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Wo Weihnachten entschieden wird 

Liebe Schwestern und Brüder,  
immer wieder in den letzten Wochen 
hat diese Frage Gemüter erhitzt und 
Diskussionen herausgefordert. Un-
term Baum wird nach Meinung eines 
Werbespots eines Elektrohandels 
Weihnachten entschieden, was so viel 
heißen soll: die Größe der Geschenke 
entscheidet über das Gelingen des 
Festes, was so viel heißen soll: die 
Geschenke gibt’s bei uns; an unserm 
Umsatz und geschäftlichen Erfolg ent-
scheidet es sich. Aber was entschei-
det sich? Die Jahresbilanz? Die Zu-
kunft der Mitarbeiter und die Provision 
des Managements? Die Zufriedenheit 
der Kundschaft?   
Unterm Baum…  - da stand bei uns 
daheim die Krippe. Geschenke gabs 
auch: in einem anderen Raum. Un-
term Baum wurde gesungen und ge-
betet. Erzählt, gegessen und getrun-
ken, gelacht und in schweren Jahren 
auch geweint, und manchmal auch 
gestritten und manchmal geschwie-
gen. Der Baum allein reißt es auch 
nicht raus, er konnte nicht die Jahres-
bilanz aufbessern. Aber da zeigte 
sich, wie es so stand. Keine heile 
Welt, sondern das Leben mit Glück 
und Sorgen, mit Fragen und Suchen. 
Und das ist des Menschen Schicksal 
seit dem Tag, an dem nach biblischer 
Überlieferung der Mensch begonnen 

hat, seine Sache selber in die Hand 
zu nehmen, und Gott ihm die Freiheit 
dazu gelassen hat. Unterm Baum hat 
der Mensch entschieden, nicht nur zu 
tun, was Gott sagt, und was gut ist 
und gut tut. Kann der Mensch aber 
auch alle Konsequenzen tragen, wenn 
er so frei ist, auch entgegen Gottes 
Willen zu handeln? Wie viel Leid kam 
dadurch in die Welt? Und Gott litt mit. 
Darum hat er sich entschieden: um 
dem Menschen Zukunft anzubieten, 
wurde er Mensch und gab ein Bei-
spiel, wie man all das leben kann, was 
Leben ist. Das forderte ganzen Ein-
satz, Hingabe bis zum Tod. Und Got-
tes Entscheidung steht fest: am Baum 
wird entschieden, wie weit die Liebe 
geht: am Baum des Kreuzes ist es die 
letzte Konsequenz, den Menschen 
nicht im Stich zu lassen, auch in den 
finsteren Stunden von Schuld und 
Leid. Gott hat sich für uns entschie-
den—ohne wenn und aber. Grund 
genug, neu wahrzunehmen und zu 
tun, was er sagt. Geschenke und Ge-
bete als Zeichen der Liebe und Dank-
barkeit—so wünschen wir Ihnen von 
Herzen frohe und gesegnete Weih-
nachten! Ihr Pastoralteam im Pastoral-
verbund Höxter:   
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Zwischen den Jahren…  

 
Innehalten und zurückblicken - 
auf das, was war 
und das, was hätte sein können. 
 
Stillhalten und nachdenken - 
über das, was ist 
und das, was bleibt. 
 
Mithalten und vorausschauen - 
auf das, was kommt 
und das, was kommen könnte. 
 
Nicht festhalten und grübeln - 
über Mögliches und Unmögliches, 
sondern in der Zwischen-Zeit 
loslassen  
und die Zeit nutzen, 
im Vertrauen auf das, 
was einmal sein wird. 
 
(Text: Susanne Fischer; Foto: Christus- 
und Garnisonkirche Wilhelmshaven) 
 

 

 

Vor lauter Lauschen und Staunen 
sei still 

 

Vor lauter Lauschen und Staunen 

sei still, 

du mein tieftiefes Leben; 

dass du weißt, was der Wind dir will, 

eh noch die Birken beben. 

 

Und wenn dir einmal  

das Schweigen sprach, 

lass deine Sinne besiegen, 

jedem Hauche gib dich, gib nach, 

er wird dich lieben und wiegen. 

 

Und dann meine Seele 

sei weit, sei weit, 

dass dir das Leben gelinge, 

breite dich wie ein Feierkleid 

über die sinnenden Dinge. 

 
Rainer Maria Rilke 

Allen Leserinnen und Lesern wünschen wir 
ein besinnliches und friedliches Weih-
nachtsfest und Gottes Segen für das Neue 
Jahr! 
Die Redaktion 
 
(Foto: Susanne Fischer) 
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Irischer Weihnachtssegen 

 

Nicht, dass jedes Leid  

dich verschonen möge, 
noch dass dein  

zukünftiger Weg  

stets Rosen trage, 
keine bittere Träne  

über deine Wange komme, 
und kein Schmerz  

dich quäle - 
 

dies alles wünsche ich dir 
nicht. 

 

Sondern: 
 

Dass dankbar du  

allzeit bewahrst 
die Erinnerung an gute Tage. 
Dass mutig du gehst  

durch Prüfungen, 
auch wenn das Kreuz  

auf deinen Schultern lastet, 
auch wenn das Licht  

der Hoffnung 

schwindet. 

 

Was ich dir wünsche: 
 

Dass jede Gabe Gottes  

in dir wachse, 
dass einen Freund du hast, 
der deiner Freundschaft wert. 

Und dass in Freud und Leid 
das Lächeln des Mensch  

gewordenen Gotteskindes 
dich begleiten möge. 
 
 
 
 
 

Hört der Engel  

helle Lieder,  

klingen weit  

das Feld entlang, 
und die Berge  

hallen wider  

von des Himmels 
Lobgesang: 

 

Gloria in excelsis 
Deo! 

Gloria in excelsis 
Deo! 

 

 
 

Hirten, warum wird  

gesungen? 

Sagt uns eures  

Jubels Grund! 

Was hat hier  

so hell  

geklungen? 

Was tat euch 

der Engel kund? 

 

Gloria in excelsis Deo! 

Gloria in excelsis Deo! 

 

Gott hat Freude 

uns beschieden  

durch ein neugebornes Kind.  

Es bringt allen Menschen  

Frieden,  

welche guten Willens sind: 

 

Gloria in excelsis Deo! 

Gloria in excelsis Deo! 
 
(Foto: Krippe aus Stein, Krippenmuseum 
"Maranatha", Luttach ; www.wikipedia.org) 
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 Nachrichten 
aus dem 
Pastoral-
verbund 
 
 
Zu einem von Grundschülern der Pet-
rischule eingeübten Krippenspiel sind 
alle Kinder des Pastoralverbundes und 
ihre Familien am 24. Dezember um 
16.30 Uhr ganz herzlich in die St. Pe-
ter und Paul Kirche eingeladen. Für 
jüngere Kinder im Kindergartenalter 
findet um 15.00 Uhr in der St. Nikolai 

Kirche eine Krippenfeier statt. 
 

Die Sternsingeraktion 
am 07./08. Januar 2012 
in unseren Gemeinden 
steht unter dem Leitwort 
„Klopft an Türen, pocht 

auf Rechte!“ Nicaragua wurde diesmal 
als Beispielland für das Thema 
„Kinderrechte in der ganzen Welt“ aus-
gewählt. Wir laden alle Kinder ab dem 
2. Schuljahr, Jugendlichen und Er-
wachsenen ein, die Aktion zu unter-
stützen, um Kindern in Not zu helfen.  
Ein erster Vorbereitungstermin fand 
bereits statt, ein zweites Treffen mit 
Ausgabe der Kleider gibt es in St. Li-
borius (Pfarrheim) am Mittwoch, 04. 
Jan., um 15.30 Uhr, in St. Peter und 
Paul (Pfarrheim) am Donnerstag, 05. 
Jan., um 17.00 Uhr und in St. Nikolai 
(Dechanei) am Freitag, 06. Jan., um 
16.00 Uhr. Wer noch mitmachen 
möchte, kann sich gern bei Pastor 
Grunze (Tel.: 26 17) oder bei Frau 
Reiling (Tel.: 18 08 57) melden.   
 

Die Corveyer Kirche ist in der Zeit vom 
26. Dezember 2011 bis zum 1. Januar 
2012 täglich von 13.30 bis 16.30 Uhr zur 
Besichtigung geöffnet. Der Eintritt ist in 
dieser Zeit frei. Es wird um Spenden für 
die Renovierung der Barockorgel gebe-
ten.  
 
Im Rahmen der Adveniat 
Jahresaktion 2011, die 
unter dem Motto „Dein Reich komme” 
steht, wird am Heiligen Abend und am 1. 
Weihnachtstag in allen katholischen 
Gottesdiensten in Deutschland für Pro-
jekte in Lateinamerika und der Karibik 
gesammelt.  
 
Am Montag, 26. Dezember wird in Cor-
vey das Patronatsfest gefeiert. Der Kir-
chenchor St. Cäcilia stimmt bereits ab 
8.15 Uhr mit weihnachtlicher Musik in 
die Messe ein.  

 
Die Türen des TrauerBistros stehen am 
Dienstag, 3. Januar ab 19.00 Uhr  in der 
Dechanei für all diejenigen wieder offen, 
die mit dem Verlust eines lieben Men-
schen leben müssen. 
 
Zu einer Pilgerfahrt nach Taizé 
vom 07. bis zum 14. Okt.  2012 
sind junge Menschen im Alter von 16 bis 
29 Jahren ganz herzlich eingeladen. 
Anmeldungen und nähere Informationen 
liegen in den Kirchen aus und können 
bei unserer Gemeindereferentin Marion 
Reiling (Telefon: 18 08 57) erfragt wer-
den. 
 

Die Pfarrbüros sind zwischen Weih-
nachten und Neujahr geschlossen. 
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 Und dann war da noch... 
 
Messdiener erleben Gemeinschaft 
 

St. Liborius:  

Eine gemeinsame Adventsfeier erleb-
ten unsere Messdiener aus St. Libori-
us. Die Kinder und Jugendlichen konn-
ten ihr Wissen bei einem Quiz unter 
Beweis stellen und hatten viel Freude 
bei einer Bastelaktion und einigen 
Spielen. Zum Abschluss stärkten sich 
alle bei selbstgebackener Pizza. 
 
 
St. Nikolai:  
Die Messdienerleiter aus St. Nikolai 
organisierten für alle Messdiener eine 
Nikolausfeier.  
 

Nach einem gemeinsamen Frühstück 
und verschiedenen Spielen bekamen 
die Kinder und Jugendlichen hohen 
Besuch vom Bischof Nikolaus, der je-
dem Messdiener persönliche Worte 
aus seinem goldenen Buch vorlas und 
eine kleine Überraschung bereit hielt. 
 
 
 
 

St. Peter und Paul:  

Die Messdiener aus St. Peter und 
Paul verwandelten kurzerhand das 
Pfarrheim in eine Weihnachtsbäcke-
rei, die von der Leiterrunde organisiert 
wurde. Plätzchen und Schoko Crossis 
wurden hergestellt und gebacken.  

Nach der Mitfeier der Vorabendmesse 
verkauften die Kinder und Jugendli-
chen die Köstlichkeiten an die Ge-
meinde. Der Erlös kommt der Mess-
dienerarbeit in St. Peter und Paul zu-
gute. 
 
 
10 Minuten für Gott 
 

Laternen und Kerzen luden viele Men-
schen zu Gebet, Stille und Meditation 
ein. Eine besondere Atmosphäre war 
im Kirchenraum spürbar. 
Ganz viele Menschen – jung und alt – 
sind der Einladung „10 Minuten für 
Gott“ gefolgt und haben sich auch auf 
diese Weise auf das Weihnachtsfest 
eingestimmt. Ein Dank gilt allen Eh-
renamtlichen, die die Gebetszeit den 
ganzen Advent hindurch vorbereitet 
und gestaltet haben. 
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Im Advent mit den   
Peter und Paulanern 

Eine besinnliche Einstimmung auf das 
Weihnachtsfest bescherten die Peter 
und Paulaner allen Interessierten am 
3. Adventssonntag um 17.00 Uhr in 
der St. Peter und Paul Kirche. Aus 
Sicht der Krippenfiguren erzählt und 
mit adventlichen Liedern untermalt, 
gewann die Weihnachtsgeschichte 
nach Lukas neue Lebendigkeit.      
 

…  hört nur, hört nur, was geschah. 
Gottes Sohn ist endlich da. ... 

 
 
 
 

Und bitte beachten Sie noch... 
 
Die Caritas-Konferenzen St. Nikolai und 
St. Peter und Paul bitten um Hilfe für ein 
11-jähriges Mädchen aus Tuzla/
Bosnien: Emina Osmic ist an der 
schlimmsten Form der Doppel-Skoliose 
(Verkrümmung der Wirbelsäule) er-
krankt. Eine Operation ist erforderlich, 
damit sie ein normales Leben führen 
kann.  
Die Operation könnte mit einem Kosten-
aufwand von ca. 20.000-25.000 € im 
Altonaer Kinderkrankenhaus in Ham-
burg durchgeführt werden. Die Familie 
konnte bisher 11.000 € aufbringen und 
ist nun auf Spenden angewiesen, um 
die Operation möglich zu machen. 
 
Weitere Informationen erhalten Sie un-
ter Tel.: 05271/ 31445. (Iris Benstein) 
Wer Emina Osmic durch eine Spende 
helfen möchte, kann diese direkt auf 
das Spendenkonto des Altonaer Kinder-
krankenhauses überweisen: 
HSH Nordbank AG 
Konto-Nr.: 10 000 190 36 
BLZ:          210 500 00 
Vermerk:   OP Emina Osmic  
 

 

Allen Spenderinnen und Spendern 
schon jetzt im Namen der Familie ein 
„Herzliches Dankeschön“! 

 
 
Zum Jahreswechsel wird die St. Niko-
laikirche am 31.12. wieder zum Gebet 
und zur stillen Betrachtung ab 23.30 
Uhr für ca 1 Stunde geöffnet sein. 
 
 



Gottesdienstordnung im Pastoralverbund Höxter 
24. Dezember 2011 – 08. Januar 2012 

 
 
 
 
 
 

Samstag, 24. Dezember – Heiligabend 
 

15.00   St. Nikolai – Krippenfeier für Kinder im Kindergartenalter 
16.30   St. Peter und Paul – Krippenspiel von den Kindern der „Petrischule“ 
16.30   St. Ansgar-Krankenhaus – Christmette 
17.00   St. Nikolai – Christmette 
      + Pfarrdechant Rudolf Graefenstein 

     + Anja Fahle / + Silvia Kroner-Multhaup 
     + Marie-Luise Neeb-Ahlemeier /+ Brigitte Dolle /+ Hildegard Freise 
     + Hilde Petsch / + Alfons Kaiser / + Reinhard Hoffmann 
     + Stefan Schumachers / + Herbert Meiners 
     + Leb. u. ++ der Fam. Ringele / Leb. u. ++ der Fam. Schwartze 
     + Leb. u. ++ der Fam. Rudolph-Aßhauer 

17.15   Asklepios-Weserberglandklinik – Wortgottesdienst 
17.30   St. Stephanus und Vitus – Christmette 

  + Rudolf Schröder 
  Leb. u. ++ der Fam. Bigos / Leb. u. ++ der Fam. Willi Höppner 

19.00   St. Liborius – Christmette 

   + Johannes Wulf / Leb. u. ++ der Fam. Wulf 
22.00   St. Peter und Paul – Christmette 
   + Gertrud Verholen / ++ Ehel. Emmy u. Günter Skrobucha 
 

Sonntag, 25. Dezember – Hochfest der Geburt des Herrn   
 

08.00   St. Nikolai – Hirtenamt 

   + Erika Knoth / + Friedrich Karl Oeynhausen 
   + Willi Grothe / + Willi Klocke / ++ Karl Engel u. 
   Anton Mertens / + Willy Grothe u. + Sohn Bernward / ++ Hildegard u. 
   Georg Broja / ++ Olga u. Vjenceslav Kubinger u. + Sohn Većeslav 

   ++ Anton, Karl u. Wilhelm Reineke / ++ der Fam. Ludwig Grothe 
10.00   Seniorenhaus St. Nikolai – Hl. Messe 

   + Anna Dohmann / + Gertrud Kloppenburg / + Louise Zimmermann 
  + Anna Brosowski u. Maria von Kölln / + Waltraud Schnabel u. ++ Angeh. 
  + Willi Henkelüdeke / + Pfarrer Gerhard Krause / + Pfarrer Alfred Sohlich 

  ++ Karl u. Maria Friedrichson / Leb. u. ++ der Fam. Potthast 
  Leb. u. ++ der Fam. Stiewe / Leb. u. ++ der Fam. Willhardt / Leb. u. ++ der 
  Fam. Karl Jürgens / Leb. u. ++ der Fam. Henniges-Humbert 
 

Kollekte:

 
 

Kollekte:

 
 



10.30   St. Peter und Paul – Hochamt 
JG + Gertrud Müller / + Anni Wiemers / + Reinhard Beecken 
++ Ehel. Alfred u. Maria Lachmann / ++ Ehel. Waldemar u. Margarete 
Wittek / ++ Ehel. Johann u. Maria Voß u. ++ Kinder / ++ Geschw. Kanitz 
u. + Maria Kanitz / ++ Rita u. Franz Koch u. ++ Angehörige 
++ Ehel. Hans u. Edeltrud Schiller / ++ Ehel. Karl u. Gertrud Müller  
++ Ehel. Franz u. Margarete Schiller/ Leb. u. ++ der Fam. Hans Mellwig 

17.00   St. Liborius – Hl. Messe 

   ++ Stefan u. Lucia Urgatz / + Walter Noras 
17.00   St. Nikolai – Weihnachtsvesper 
 

Montag, 26. Dezember – Fest der Hl. Familie / Hl. Stephanus 
 

08.30 St. Stephanus und Vitus – Festmesse 
 + Edith Grothe / + Hubert Lange / + Johanna Grothe  
 + Regina Lücke / + Hedwig Keuthen /  
 + Wilhelm Rüther 
09.00 St. Ansgar-Krankenhaus – Hl. Messe 
09.00 Asklepios-Weserbergland-Klinik – Wortgottesdienst 
10.00 Seniorenhaus St. Nikolai – Hl. Messe 
 + Gerhard Dobiasch / + Aloys Waschki / ++ Irmgard u. Kurt Focke 
 Leb. u. ++ der Fam. Wilhelm Brune 
10.15 Konrad-Beckhaus-Heim – Hl. Messe 
10.30 St. Peter und Paul – Hl. Messe 
 + Pfarrer Alfred Sohlich / + Gertrud Bretzlaff / + Gabriele Scholle 
 + Agnes Hoppe / + Karoline Euteneuer / + Wilhelm Drebes  
 + Therese Knüttel / ++ Josef u. Maria Öynhausen /+Rudolf Schröder 

Leb. u. ++ der Fam. Borsdorf-Brischen-Steffes / Leb. u. ++ der Fam. 
Potthast-Preising / Leb. u. ++ der Fam. Dr. Karl Grau  
Leb. u. ++ der Fam. Hohendorf-Jux  

18.30 St. Nikolai – Hl. Messe 
 6 WGd + Paula Ritter / + Ida Halbey / Maria, Margarethe u. Elisabeth 
 Hein / + Karl Köster / ++ Herta u. Hugo Kuhne / ++ der Fam. Wöstefeld- 
 Köring u. ++ Agnes Meier u. Werner Schröder 
 

Dienstag, 27. Dezember – Hl. Johannes 
 

08.30 St. Peter und Paul – Hl. Messe 
 + Aloys Griehl / Leb. u. ++ der Fam. Lübbesmeier-Gievers 
16.00 Seniorenhaus St. Nikolai – Hl. Messe 
 ++ Helgard u. Richard Lerch 
18.00 St. Peter und Paul – Anbetung und Fürbittgebet  
  

Mittwoch, 28. Dezember – Fest der Unschuldigen Kinder 
 

09.00 St. Nikolai – Hl. Messe  
 + Helmut Brillo / + Hedwig Worms u. ++ Angeh. 
 

Kollekte: 

Für die Förderung 
von Priesterberufen 
 



Donnerstag, 29. Dezember 
 

17.30  St. Nikolai – Anbetung anschl. Hl. Messe 
 JGd + Brigitte Dolle / + Hildegard Freise / Leb. u. ++ der Fam. Rosenthal 
 + Karl-Heinz Franze / zur Immerwährenden Hilfe 
18.30 St. Ansgar-Krankenhaus – Hl. Messe 
  

20.00 Seniorenhaus St. Nikolai – Bibel- u. Gebetskreis 
 

Freitag, 30. Dezember – Fest der Hl. Familie 
 

16.00  St. Nikolai – Krabbelgottesdienst mit Kindersegnung 
18.00   St. Peter und Paul – Rosenkranzgebet 
18.30 St. Peter und Paul – Hl. Messe  
 + Bruno Behrendt / + Franz Dierkes 
 

Samstag, 31. Dezember - Silvester 
 

16.30 St. Ansgar-Krankenhaus – Jahresabschlussmesse 
17.00 St. Peter und Paul – Jahresabschlussmesse 
 für die Verstorbenen der Gemeinde 
 + Willi Klocke / + Gertrud Verholen / Leb. u. ++ der Fam. Werner Heiseke 
 + Dr. Ludwig König u.++ der Fam. Multhaupt/+Carolus Haneke .++Angeh. 
 Leb. u. ++ der Fam. Robrecht-Ridder 
18.00 St. Liborius – Jahresabschlussmesse 
 

Sonntag, 01. Januar - Neujahr 
Ev: Lk 2,16-21; L1: Num 6,22-27; L2: Gal 4,4-7  
 

10.00  St. Stephanus u. Vitus – Hl. Messe 
 Leb. u. ++ der Fam. Höppner-Kronenberg 
10.00  Seniorenhaus St. Nikolai – Hl. Messe 
 + Bernard Schmidt / Leb. u. ++ der Fam. Sagel 
 Leb. u. ++ der Fam. Henniges-Humbert / Leb. u. ++ der Fam. Karmann 
10.30 St. Nikolai – Festmesse 

++ Agnes, Franz u. Heinz Lesch / ++ Franz u. Sabine von Kölln  
++ der Fam. Ludwig Grothe / für eine Kranke 

18.30        St. Nikolai –  Hl. Messe 
 Leb. u. ++ der Fam. Zumziel-Waßmuth 
 

Montag, 02. Januar  
 

09.00 St. Nikolai – Wortgottesdienst 
18.30 St. Ansgar-Krankenhaus – Hl. Messe  
 

 

 

 

Kollekte: 

Für bes. Aufgaben 
der Weltkirche 
 



Dienstag, 03. Januar  
 

08.30  St. Peter und Paul – Hl. Messe  
 zum Dank i. d. M. der Fam. Gallasch /++ Johannes u. Therese Brinkmann 
 Leb. u. ++ der Fam. Heiseke 
16.00  Seniorenhaus St. Nikolai – Hl. Messe 
 + Waltraud Schnabel u. ++ Angeh. 
 für die Verstorbenen des vergangenen Monats  
 + Paula Ritter / + Johannes Hütte / + Heinz Preylowski / + Alfons Vogt 
18.00 St. Peter und Paul – Anbetung und Fürbittgebet 
 

Mittwoch, 04. Januar  
 

09.00 St. Nikolai – Hl. Messe 
 + Pfarrdechant Rudolf Graefenstein 
 

Donnerstag, 05. Januar 
 

17.30 St. Nikolai – Anbetung anschl. Hl. Messe 
 Leb. u. ++ der Pfarrgemeinde 
18.30 St. Ansgar-Krankenhaus – Hl. Messe 
20.00 Seniorenhaus St. Nikolai – Bibel- u. Gebetskreis 
 

Freitag, 06. Januar – Erscheinung des Herrn 
 

09.00 Seniorenhaus St. Nikolai – Herz-Jesu-Messe 
 Leb. u. ++ der Fam. Heinrich Heger u. Heinrich Meyer 
 Leb. u. ++ der Fam. Bröseke-von Heesen 
18.00 St. Peter und Paul – Rosenkranzgebet 
18.30 St. Peter und Paul – Hl. Messe mit Aussetzung und Komplet 
 + Karl Heinz Rüther / + Johannes Loges 
 Leb. u. ++ der Fam. Loges-Dammeier    

Sonntag, 08. Januar – Taufe des Herrn 
Ev: Mk 1,7-11; L1:Jes 42,5a.1-4.6-7; L 2: Apg 10,34-38 
 

11.00 (Sa) St. Nikolai – Aussendung der Sternsinger 
12.45 (Sa) St. Peter und Paul – Aussendung der Sternsinger 
14.00 (Sa) St. Liborius – Aussendung der Sternsinger 
16.30 (Sa) St. Ansgar-Krankenhaus – Vorabendmesse  
16.30 (Sa) St. Peter und Paul – Beichtgelegenheit 
17.00 (Sa) St. Peter und Paul – Vorabendmesse  
18.30 (Sa) St. Liborius – Vorabendmesse  
 

08.30  St. Stephanus u. Vitus – Hl. Messe 
09.00 Asklepios-Weserberglandklinik – Wortgottesdienst 
10.00  Seniorenhaus St. Nikolai – Hl. Messe 
10.30  St. Nikolai – Hl. Messe mit den „Sternsingern“ 
18.30        St. Nikolai – Hl. Messe 
 


